
Einsatz auch an Feiertagen

„Anerkennung und Hochachtung“

Viele verbringen die bevorstehenden Feiertage nicht mit der Familie, weil sie haupt- oderViele verbringen die bevorstehenden Feiertage nicht mit der Familie, weil sie haupt- oder
ehrenamtlich Dienst für andere tun. Bayerns Sozialministerin Kerstin Schreyer bringt diesenehrenamtlich Dienst für andere tun. Bayerns Sozialministerin Kerstin Schreyer bringt diesen
Menschen ihre besondere Wertschätzung entgegen.Menschen ihre besondere Wertschätzung entgegen.

„Weihnachten sollte niemand alleine verbringen müssen. Ich bin deshalb denen besonders
dankbar, die aus Nächstenliebe den Menschen ein schönes Fest ermöglichen, die nicht auf der
Sonnenseite des Lebens stehen oder ganz besonders auf Hilfe angewiesen sind“, so Schreyer.
„Gleich wo Sie für andere im Einsatz sind, dies verdient unsere Anerkennung und Hochachtung. Ich
wünsche Ihnen frohe und gesegnete Weihnachten!“

Bayern unterstützt EhrenamtlicheBayern unterstützt Ehrenamtliche

In Bayern engagieren sich mehr als 5,2 Millionen Menschen ehrenamtlich. Damit sich möglichst
viele Menschen gerne engagieren, schafft die Bayerische Staatsregierung die geeigneten
Rahmenbedingungen – beispielsweise durch die Förderung der „Koordinierungsstellen
Bürgerschaftliches Engagement“, der „Ehrenamtskarte Bayern“ oder der neuen „Zukunftsstiftung
Ehrenamt Bayern“. Ein ganz individuelles Dankeschön für die besonders engagierten
Ehrenamtlichen ist die Bayerische Ehrenamtskarte, die bislang bereits weit über 140.000
Ehrenamtliche erhalten haben. Mit der am 1. Februar 2018 gestarteten neuen „Zukunftsstiftung
Ehrenamt Bayern“ schafft der Freistaat Bayern noch bessere Unterstützungsstrukturen, vor allem
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für kleine innovative Ehrenamtsprojekte und lokale Initiativen.

Weitere Informationen zu den Unterstützungsleistungen für Ehrenamtliche finden Sie hier.

https://www.stmas.bayern.de/ehrenamt/infrastruktur/index.php

